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Interview mit Veit Szpak von Mepa 

RAS: Herr Szpak, inwiefern hat sich die Bedeutung des WCs in den letzten Jahrzehnten verändert?

Veit Szpak: Während die WC-Nutzung früher in erster Linie unter dem Aspekt einer Notwendigkeit stand, sind heute noch ganz andere Werte gefragt. Hierzu zählen funktionale Aspekte wie die Reduzierung des Wasserverbrauchs, Komfortaspekte wie die optimale Einstellung der gewünschten Sitzhöhe, Hygienekriterien wie ein sauberes Raumklima sowie ästhetische Anforderungen, die darauf einzahlen, dem Bad insgesamt einen einladenden, wohnlichen Charakter zu verleihen.
RAS: Wie setzen Sie den gestiegenen Wunsch nach Komfort um? 
Szpak: Mehr Komfort und Wohlbefinden kann z. B. durch eine im WC integrierte Geruchsabsaugung erzielt werden. Diese sorgt jederzeit für angenehm frische Luft. Durch clevere Vorwandsysteme können WCs auch nach der Fertigmontage ohne großen Aufwand in der Höhe verstellt werden. Diese Option ist insbesondere für spätere Lebensphasen praktisch, da aufwendige Renovierungsarbeiten entfallen. 
RAS: Welche Aspekte machen ein WC nachhaltig?

Szpak: Neben nachhaltigen Produktionsprozessen und hochwertigen, recyclingfähigen Werkstoffen tragen z. B. Zwei-Mengenspültechniken sowie Start-Stop-Mechanismen zu einem sinnvollen Wassereinsatz bei. Systeme wie die Geruchsabsaugung vermeiden außerdem Wärmeverluste durch offenstehende Fenster im Badezimmer und sind auch in ihrem Stromverbrauch deutlich sparsamer als elektrische Lüftungssysteme zur Deckenmontage. Höhenverstellbare WC-Systeme tragen außerdem dazu bei, dass der Lebenszyklus des Produktes optimal ausgenutzt werden kann.
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